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Das HAMBURGER BIENENFORUM 
möchte Akteuren aus unterschiedlichen 
Bereichen Raum bieten, aktuelle Wissens-
stände und neuste Erkenntnisse darzu-
stellen und zu erläutern. Vertreter aus 
Wissenschaft und Praxis referieren zu den 
Themen Landwirtschaft und Naturschutz, 
dem Bienensterben und des Pflanzen-
schutzes. Miteinander statt übereinander 
reden ist dazu der Leitgedanke – das Ziel: 
die Förderung eines respektvollen Aus-
tausches und die Entwicklung eines Ver-
ständnisses füreinander, unabdingbare 
Verbindungen wiederherzustellen, um ge-
meinsam nachhaltige Schritte gehen zu 
können. 

H A M B U R G E R    
B I E N E N F O R U M
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Veranstalter: Imkerverband Hamburg e.V., Partner: Deutsche Wildtier Stiftung 

Förderer: Hamburger Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation und
gefördert duch die NUE Stiftung und Enwicklung aus Erträgen der Umweltlotterie BINGO! 
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9:00	 Eintreffen der Teilnehmer und Begrüßungskaffee

	 Moderation
	 Gesa Lahner
	 Geschäftsführende Vorsitzende Imkerverband Hamburg e.V.
	 Manuel Pützstück
	 Projektleiter Wildbienen, Deutsche Wildtier Stiftung

9:30	 BEGRÜSUNG UND ERÖFFNUNG
	 Hilmar Freiherr von Münchhausen
	 Geschäftsführer Deutsche Wildtier Stiftung, Hamburg

9:45 	 FASZINATION BIENEN!
	 Dr. Jens Radtke
	 Länderinstitut für Bienenkunde Hohen Neuendorf e.V., Brandenburg
	
10:30	 BLÜHSTREIFEN FÜR WILDBIENEN – WAS BRINGEN SIE WIRKLICH?
	 Dr. Christian Schmid-Egger
	 Tierökologische Gutachten, Berlin; Wildbienenexperte Deutsche Wildtier Stiftung
	
11:15 	 Kaffeepause

11:45 	 ARTEN- UND BLÜTENREICHE WILDPFLANZENBESTÄNDE ERFOLGREICH 
	 ANLEGEN UND RICHTIG PFLEGEN!
	 Dipl.-Ing. Sandra Mann
	 Hochschule Anhalt, Sachsen-Anhalt

12:30	 BLÜTENVIELFALT - DER GUTE WILLE IST DA! DIE AUFGABE: HINDERNISSE 
	 ERKENNEN UND BESEITIGEN
	 Dr. Wolfram Klein
	 Obstbauversuchsring des Alten Land e.V.
	
13:15 	 Gemeinsames Mittagessen

14:15 	 BIENENSCHUTZ TROTZ PFLANZENSCHUTZ!
	 Dr. Malgorzata Rybak
	 Leiterin des Pflanzenschutzdienstes Hamburg, Behörde für Wirtschaft, Verkehr 
	 und Innovation, Hamburg

15:00 	 BIENENSTERBEN IST NICHT GLEICH BIENENSTERBEN – 
	 DIFFERENZIERUNG IST GEFRAGT!
	 Dr. Otto Boeking
	 Institut für Bienenkunde Celle, Niedersachsen  

15:45	 Zusammenfassung und Get-Together

Veranstaltungsort: Kompetenz- und Beratungszentrum für Gartenbau und Landwirtschaft, 
Brennerhof 121, 22113 Hamburg, Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro 

 
Nähere Informationen und Anmeldung unter: ivhh.de/bienenforum
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